
Auszug aus der Denkmaltopographie Odenwaldkreis vom Jahr 1988:
Ein besonderes Augenmerk verdient die Mühlstraße bzw. das „Oberdorf“, eine malerische

Ansammlung bäuerlicher Anwesen, darunter die alte Stadtmühle mit ihrem mit
Sandsteinpfosten eingefriedeten Garten und der stattlichen Stallscheune , der Brunnen und

das ehemalige „Gasthaus zur Sonne“. 

Brullionkarte von ca. 1870 Denkmalgeschützte Gesamtanlage
Mühlstraße 1

Geräumiges Fachwerkhaus (angeblich einst Pfarrhaus), nach 1792 vom Gerichtsschultheiß
und späterem Bürgermeister J.M. Schick erbaut. 

Von städtebaulicher Bedeutung durch die ansehnliche Fachwerkfront in der Mühlstraße.

Mühlstraße 1 Aufnahme im Jahr 2020
Mühlstraße 16

Ehemaliges Wirtshaus „Zur Sonne“ und Schulhaus.
Ein bedeutendes Fachwekhaus von 1681, somit eines der ältesten Häuser von Bad König.

Ein schlichtes Fachwerk mit wandhohen Streben, an den Eckständern des Obergeschosses
geschnitzte Baluster in städtebaulich bedeutsamer Lage.

Historische Aufnahme Aufnahme von ca. 1998 Nach der Renovierung 2020

Das „Oberdorf“ in Bad König


